
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa 01. 07. Freiwillige Feuerwehr Sonnwendfeuer 19.00 Uhr / SOLA 

Di  04. 07. Senioren/Pensionisten Ausstellungsbesuch im Stift Geras 14.00 Uhr / Hauptplatz 

Mi 05. 07. Pfarre Hilfslegionärstreffen 14.30 Uhr / Pfarrheim 

05. & 06. 07.  Gemeinde Blumeninsel –Pflege ab 13.00 Uhr 

Fr   07.07. Freizeithaus am See Eskimo Spaß - Tour Vormittag / Freizeithaus 

Fr  07. 07. Freizeithaus am See Burger meets Wein ab 18.00 / Freizeithaus 

Do 13. 07. Gemeinde Blühendes Niederösterreich – Bewertung 8.00 – 10.00 Uhr 

Sa 15. 07. Kameradschaftsbund Zimmergewehrschießen des ÖKB Langau ab 18.00 / Vereinsschuppen 

So 16. 07. Kameradschaftsbund Zimmergewehrschießen des ÖKB Langau Ab 9.00 /  Vereinsschuppen 

So 16. 07.  Musikkapelle Platzkonzert   10.15 Uhr / Hauptplatz 

Sa 22. 07. Sportverein SVU Langau – Grabern 18.30 Uhr / Freizeitarena 

So 23. 07. Pfarre Wallfahrt der Legion Mariens nach Altenburg 14.30 Uhr / Altenburg 

Fr  28. 07. Pfarre Krankenkommunion  

31. 07. – 4. 08. Gemeinde Kindersommer in Langau Schule & Umgebung 

Vorschau    

Sa 05. 08. Sportverein SVU Langau – Weitersfeld 19.30 Uhr / Freizeitarena 

11. & 12. 08. Sportverein Sportfest Freizeitarena 

19. & 20. 08. Freizeitmuseum Museumsheuriger Freizeitmuseum 
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News und 

Vorankündigungen für 

Juli 2017 

Burger meets Wein Vol.2 

100% Beef – Burger und Spare Ribs  

Am 7. Juli ab 18:00 Uhr 

Eskimo Spaß – Tour 

Wir freuen uns, euch mitteilen zu dürfen, dass wir die Eskimo Spaß – Tour erstmalig 

für unser Freizeitzentrum gewinnen konnten! 

Unternehmungslustige Kinder sind dabei eingeladen, bei den zahlreichen Spielen 

mitzumachen und tolle Preise zu gewinnen. 

 

Am 7. Juli Vormittag 

Nähere Informationen folgen im Juli Willi! 

Die Teilnahme an den Spielen ist kostenlos.  

Eintritt in das Freizeitzentrum nur mit gültiger Eintrittskarte! 
 

Öffnungszeiten 

Juli und August: Montag bis Sonntag ab 10:00 Uhr 

Bei Schlechtwetter geschlossen! 

Die MUSIKKAPELLE LANGAU 

 lädt Sie herzlich ein zum  

 

 

 

 

 
Sonntag, 16. Juli 2017 

Beginn: 10:15 Uhr 
Hauptplatz Langau 

Der Reinerlös dient der Renovierung des Friedhofeinganges. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Musikkapelle Langau 
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Musikkapelle 



 

Freiwillige Feuerwehr LANGAU 

        Sonnwendfeuer 
am 1. Juli 2017 am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 
MUSIK: Windmühlenecho 

Feuerwerk, Kistensau, Wein- und Spritzerbar, Schnapsbar 
Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Langau 

 

Senioren- und Pensionistennachmittag  
Freitag, 14. Juli 2017 

um 14.00 Uhr 
im Anglerparadies in Hessendorf 

 
 

Ausflug zur Ausstellung  
„Das Stift Geras und seine Pfarren“ 

Führung mit Prior Andres Brandtner 
Dienstag, 4. Juli 2017 

Treffpunkt um 14.00 Uhr am Hauptplatz 
(Wir bilden Fahrgemeinschaften) 

Anschließend Einkehr im Naturpark bei Gabi Linsbauer 
 

  

ÖKB LANGAU  
Einladung zum  

39. Langauer Zimmergewehrschießen NEU 
 

am Samstag 15.Juli 2017 von 18.00 – 21.00 Uhr und 
am Sonntag 16.Juli 2017 von   9.00 – 17.00 Uhr 

im Vereinsschuppen 
Preisverteilung: Sonntag ab 18.00 Uhr. 

Nach langer Überlegung haben wir uns entschlossen, mit einer Tradition zu brechen und die 
Ablaufbedingungen unseres  Zimmergewehrschießens etwas abzuändern. Die Anregungen dazu kamen von 
älteren Personen, aber auch von Frauen und Jugendlichen, die die schwere Waffe nicht so lange ruhig 
halten können. Diesem berechtigten Einwand wollen wir nun Folge leisten. 
Anschlag:     stehend Aufgelegt (ab 70 Jahre sitzend Aufgelegt). 
Schusszahl: 15 Schuss (zusätzlich bei der ersten Serie 5 Probeschüsse). 
Scheiben:     3 Scheiben a´ 5 Zielgruppen. 
Klassen:       Schüler / Jugend = bis 16 Jahre, AK I = bis 70 Jahre, AK II = ab 70 Jahre.  
                      Die Klassen gelten für Damen und Herren. 
Unsere Wahlpreise wird es auch weiterhin geben und zusätzlich werden alle Klassen prämiert!  

                                   Über Ihren Besuch würde sich der ÖKB freuen! 
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Seniorenbund & Pensionistenverband 

Kameradschaftsbund Langau 



 



 



 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Juni 2017 los war 

Langau bei der Kurier "Landlust" - Sieger-
ehrung 

 
Beim vom Kurier initiierten "Landlust statt Land-
frust" Wettbewerb konnten wir als Marktgemeinde 
Langau den ersten Platz belegen. Bei einem all-
gemeinen Voting auf einer Internetseite konnten 
wir uns unter den ersten 5 positionieren und in der 
Folge entschied eine unabhängige Jury über die 
"landlustigste" Gemeinde! 
Im speziellen wurden vor allem die Bemühungen 
die Abwanderung zu stoppen und Aktionen, die 
zur Verbesserung der Lebensqualität beitragen, 
enorm positiv bewertet. Besonders hervorgehoben 
wurde dabei unser äußerst aktives Vereinsleben, 
das den Klebstoff zwischen uns Gemeindebürge-
rinnen und -bürgern darstellt. 
Diese Bewertung ist wieder ein ganz deutliches 
Zeichen für unseren besonderen Zusammenhalt 
und unser gutes Miteinander in unserer lebens- 
und liebenswerten Gemeinde und zugleich ein 
großes Kompliment an alle Langauerinnen und 
Langauer, Hessendorferinnen und Hessendorfer! 
Als besonderen Preis haben wir noch eine Ein-
schaltung im Kurier am 17.6.2017 im Wert von € 
7.000,-- für den Bereich Niederösterreich, Wien 
und Burgenland erhalten. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung beim Voting 
und generell für das geniale MITEINANDER! 
Foto: (c) KURIER/Gerhard Deutsch 

 
Tag der Volksmusik im Freizeitzentrum 
Bei wunderschönem Wetter und traumhaften Am-
biente musizierten die Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Thayatal am 14. Juni 2017 im 
Freizeitzentrum zum Tag der Volksmusik. 

Ab 16:00 Uhr spielten die jungen Musikerinnen 
und Musiker in kleinen Gruppen am Gelände un-
seres schönen Freizeitzentrums. Einmal auf der 
Liegewiese, dann wieder am Steg, oder einfach 
unter den Birken konnten die Klänge und der Ge-
sang von den vielen Ensembles unserer Musik-
schule genossen werden. 

 
Um 19:00 Uhr spielten schließlich alle Schüleror-
chester gemeinsam auf und sorgten für einen ful-
minanten Klangkörper. 
Den musikalischen Abschluss mit einem ebenfalls 
unterhaltsamen Spätschoppen bestritten unsere 
Wohlviertler Kirtagsmusi und Musikschullehrer der 
Musikschule Thayatal! 
Der Leiter der Musikschule Thayatal Michael 
Treadaway freute sich über die ca. 120 Musik-
schüler und bedankte sich für diese wunderbare 
Initiative beim Organisator Christoph Reiss. 
Auch seitens der Marktgemeinde Langau bedan-
ken wir uns bei der Musikschule Thayatal für die-
sen wunderbaren Nachmittag und Abend, für die 
wirklich großartigen Werbung für die Musik und 
vor allem beim Organisator Christoph Reiss! 

 
Wir bedanken uns auch bei unseren Wirtsleut - 
Familie Firmann - für die kulinarische Verpflegung! 
Ein Tag der Volksmusik, der uns allen sicherlich 
sehr lange in Erinnerung bleiben wird! 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Summer flash 2017 - traumhaftes Wetter 
mit einem einmaligen Ambiente 

 
Am 10. Juni 2017 war es wieder so weit - unsere 
Jungend veranstaltete das beliebte und weithin 
bekannte "Summer Flash" am Bergwerksee. Bei 
wunderbarem Wetter und einem traumhaften An-
gebot von der Schwimmbar bis zur Cocktailbar 
wurden die Besucherinnen und Besucher ange-
lockt. 
Die perfekte Organisation und natürlich das unbe-
schreibliche "Urlaubsfeeling" direkt bei und auf 
unserem Bergwerksee waren auch heuer wieder 
der Garant für eine wunderbare Veranstaltung, 
das neben guter Musik auch weitere einmalige 
Angebote auf Lager hatte. Immer wieder gelingt es 
unserer Jugend mit qualitätsvollen Angeboten zu 
punkten und so diese Veranstaltung besonders 
herauszuheben. Obwohl es jede Menge an Veran-
staltungen in der näheren Umgebung gab, kamen 
wieder viele Besucherinnen und Besucher nach 
Langau. 

 
Vielen Dank an ALLE fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die diese wunderbare Veranstaltung er-
möglicht haben, die einfach nicht im Langauer 
Veranstaltungskalender fehlen darf. Vor allem 
auch herzlichen Dank für die Erneuerung der Ste-
ganlage, damit der Transport vom Festgelände zur 
Schwimmbar sicher und unfallfrei funktionieren 
konnte! 
Vielen Dank an unsere Jugend für euer tolles En-
gagement in unserer schönen Gemeinde! 

 
Hänsel und Gretel auf "modern" 
Am 7. Juni 2017 waren so viele Kinder wie vermut-
lich noch nie in der Freizeithalle Langau anzutref-
fen. Da hielt nämlich das MOKI (Mobiles Kinder-
theater) in Langau, um Kinder aus Langau und 
verschiedenen Nachbargemeinden mit einem 

spannenden Stück zu unterhalten - nämlich einer 
modernen Version von "Hänsel und Gretel". 
Hannes und Margarete sind ein Geschwisterpaar, 
das gerne Computer spielt und lieber Popcorn und 
Burger isst statt Spinatstrudel. Das können sie 
auch nach Lust und Laune, denn ihre Eltern sind 
selten zu Hause, weil sie viel arbeiten müssen. 
Doch eines Tages, es regnet ganz fürchterlich, 
stellen sich die beiden am Heimweg in einem 
Hauseingang unter und schwups – purzeln sie in 
eine Bibliothek. Wie sie es von zu Hause gewohnt 
sind, stellen sie allerhand Unsinn an, bis sie von 
dem mürrischen, aber liebenswerten, Bibliothekar 
ermahnt werden. Er bringt sie dazu, die Unord-
nung wieder aufzuräumen und im Zuge dessen 
beschäftigen sich die Geschwister nun doch etwas 
näher mit den vielen Büchern und siehe da, sie 
lassen sich von der Magie der Geschichten ver-
zaubern und tauchen selbst in eine Märchenge-
schichte ein. (Text: MOKI) 
Manchmal kann eine Hexe ein Rockstar sein, und 
Geschichten im Kopf können sehr spannend wer-
den. 

 
Gespielt haben Christine Kolbabek, Ivy Chumley, 
Rene Huget und Martin Purth; das Bühnenbild 
stammt von Peter Cigan und von Stefan Kulhanek, 
die Musik von Lukas Schretzmayer und von Ro-
bert Altmann. Bearbeitet und inszeniert wurde das 
Stück vom MOKI Kindertheater-Ensemble. 
Vielen Dank für die Organisation an VD Trixi 
Hengstberger und an das MOKI-Ensemble für die 
entzückende und spannende Vorführung sowie an 
die Firmen Zabransky, APV und Harrer für das 
Sponsoring! 

 
Freiwilligenehrung 2017 

 
Im Rahmen der BIOEM in Großschönau wurden 
bereits zum 14. Mal die "Besten Waldviertler Frei-
willigen" vor den Vorhang geholt und für besonde-
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res Engagement und ehrenamtlich Verdienste 
geehrt. Aus der Marktgemeinde Langau wurde 
heuer Kerstin Mold nominiert. 
Kerstin Mold war von 2011 bis 2015 in der Landju-
gend Leiterin und davor natürlich ebenfalls schon 
seit 2004 aktiv, seit 2003 Mitglied in unserer Mu-
sikkapelle, seit 2012 aktiv im Gesangsverein und 
früher auch stets beim Nazarethchor mit dabei! 
Die Ehrung wurde durch Landesrätin Mag. Barba-
ra Schwarz und durch die Obfrau der Dorf- und 
Stadterneuerung Maria Forstner durchgeführt. 
Nochmals vielen Dank und herzlichen Glück-
wunsch! 
Foto: © Markus Lohninger 

 
13. interregionaler Triathlon in Langau 

 
Am Samstag, den 19. Juni 2017 fand bereits zum 
13. Mal der interregionale Triathlon in Langau am 
Bergwerksee statt. Bei durchwachsenen, aber für 
den Sportbewerb durchaus akzeptablen Witte-
rungsverhältnisse, gingen ca. 230 hoch motivierte 
Sportlerinnen und Sportler an den Start. 
Vom olympischen Kurztriathlon (alleine oder in der 
Staffel) über den Kindertriathlon bis zum Hobby-
triathlon (ebenfalls alleine oder in der Staffel) wur-
de das Angebot unseres Sportvereins SVU Lang-
au gerne angenommen. Durch die sehr professio-
nelle Organisation waren alle Teilnehmer schluss-
endlich äußerst zufrieden und werden sicherlich 
das nächste Jahr wieder in Langau dabei sein. 
Nach dem Bewerb und der Siegerehrung wurde 
beim gemütlichen Teil der Bewerb noch lange 
nach besprochen. Natürlich gab es wie immer 
auch einen harten Kern, der besonders intensiv 
und ausdauernd nachbesprechen musste. 
Wir gratulieren recht herzlich dem Veranstalter - 
unserem Sportverein Union Langau zu dieser, 
wieder sehr gelungenen Veranstaltung und be-
danken uns bei ALLEN fleißigen Helferinnen und 
Helfer für die vielen, vielen Stunden - stellvertre-
tend für alle bei unserem "Mr. Triathlon" Karl Diet-
rich-Sprung. 
Der Triathlon in Langau ist eine wunderbare Wer-
bung über das ganze Land für unsere schöne 
Gemeinde - vielen herzlichen Dank! 
Weitere Infos, die genauen Ergebnisse und jede 
Menge Fotos gibt es unter: www.triathlon-
langau.at 

 

Verabschiedung von Lore Kühlmayer 

 
Am 6. Juni 2017 wurde unsere Kinderbetreuerin 
Lore Kühlmayer von den Kindergartenkindern, 
deren Eltern und auch seitens der Marktgemeinde 
offiziell verabschiedet. Mit einer kleinen Feier im 
Turnsaal unserer Volksschule bzw. Kindergartens 
wünschten wir unserer Kinderbetreuerin alles Gu-
te, vor allem Gesundheit für die Pension. 
Frau Eleonore Kühlmayer war vom 10. Dezember 
2007 bis zum 31. Mai 2017 im Kindergarten als 
Kinderbetreuerin beschäftigt. Zusätzlich war Frau 
Kühlmayer auch immer fleißig bei der Blumenin-
selpflege und bei diversen Forstpflegearbeiten mit 
von der Partie. 
Wir bedanken uns nochmals auch von dieser Seite 
für das Engagement in unserer Gemeinde, für die 
Loyalität zur Arbeitsstelle und auch für Bereitschaft 
über die Dienstzeit hinaus zur Verfügung zu ste-
hen und wünschen ebenfalls für die Pension viel 
Gesundheit und zukünftig mehr Zeit für die Familie 
- im speziellen für die Enkelkinder! 

 
Sicheres Wohnen 
Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause 
Das Land Niederösterreich fördert Einbruch-
schutzmaßnahmen 
Das Zuhause ist der Rückzugsort, an dem wir uns 
geborgen und vor allem sicher fühlen – nur so 
können wir es wirklich genießen. Weist Ihr Heim 
sicherheitstechnische Schwachstellen auf, können 
Sie es mit einfachen Maßnahmen vor ungebete-
nen Gästen schützen. Das Land Niederösterreich 
unterstützt Sie dabei mit einem Zuschuss. 
 
Jetzt Förderung sichern 
Konkret wird der Einbau von Sicherheitseingangs-
türen und Alarmanlagen bei Eigenheimen (Ein- 
oder Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern) 
und Wohnungen in Mehrfamilienhäusern geför-
dert. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit 
einem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss 
in der Höhe von 30 % der Investitionskosten, ma-
ximal jedoch in nachstehend genannter Höhe.  
Die Förderung im Detail: 
Mechanischer Schutz  
Sicherheitseingangstüren (Widerstandsklasse von 
mindestens 3) werden mit bis zu 1.000 Euro 
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gefördert. (Bei Eigenheimen muss ein Gesamt-
schutz gegeben sein.) 
Elektronischer Schutz: Alarmanlagen werden mit 
bis zu 1.000 Euro gefördert. 
Den Antrag können Sie innerhalb von sechs Mo-
naten ab dem Einbau der Einbruchschutzmaß-
nahme online unter www.noe.gv.at/sichereswohnen-

antrag stellen. 

 
Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domizil zu pla-
nen oder wollen dieses in den nächsten Jahren 
auf den neuesten Sicherheits-Stand bringen? 
Dann können Sie ab 1. April 2017 auf das Land 
Niederösterreich zählen. Die Förderung für Siche-
res Wohnen ist bis 31. Dezember 2018 garantiert. 
Alle Informationen und mehr Details zur Förderung 
erhalten Sie unter www.noe.gv.at oder bei der NÖ 

Wohnbau-Hotline unter 02742/22133. 

 
VOR: Neuordnung des Regionalbusver-

kehrs im Westlichen Weinviertel und östli-

chen Waldviertel 

 
 
Ab Sommer 2017 neue Fahrpläne im Gebiet Kor-
neuburg, Hollabrunn und Horn 
Am 3. Juli 2017 tritt die Neuordnung des Regio-
nalbusverkehrs im Gebiet rund um Horn, Retz, 
Laa/Thaya, Hollabrunn, Stockerau und Korneu-
burg in Kraft. Der Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) beauftragt insgesamt 35 Linien, welche in 
Summe 3,6 Mio. Kilometer pro Jahr bedienen. 
Im Rahmen von Regionalbusschreibungen werden 
Bestandsverkehre vom VOR auf Herz und Nieren 
geprüft und nach Möglichkeit Fahrzeiten, Linien-
führungen und die Abstimmung von Bus und Bahn 

optimiert. Neben Fahrgastzählungen werden in 
Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und 

Wirtschaftsstandorten Wünsche und Anfragen 
eingeholt um sie, soweit umsetzbar, in die Ver-
kehrsplanung miteinfließen zu lassen.  
Einheitliche Linienführungen mit neuen, logischen 
Liniennummern (im Westlichen Weinviertel begin-
nend mit 8xx) sowie moderne Fahrgastinformati-
onssysteme wie Außenanzeigen an und Monitore 
in den Bussen sollen zudem für einen sichtbaren 
und vor allem verständlicheren Öffentlichen Ver-
kehr sorgen. Der Einsatz einer modernen, umwelt-
freundlichen und barrierefreien Busflotte im neuen 
einheitlichen VOR-Design rundet die Erkennbar-
keit und Sicherheit der Öffis in der Region zusätz-
lich ab. Auch die Stadtverkehre in Korneuburg, 
Stockerau und Hollabrunn wurden neu konzeptio-
niert, wobei die Liniennummern der Stadtbusse 1 
und 2 lauten, um sie besser von den Regionalbus-
sen abzugrenzen. 
Eine genaue Auflistung sämtlicher Regionalbusli-
nien in der Region Westliches Weinviertel finden 
Sie auf der VOR-Website unter www.vor.at. Dort 

können dann auch der Verkehrslinienplan sowie 
der Folder online abgerufen werden.  
Die neuen Fahrpläne gelten ab 3. Juli 2017 und 
sind bereits jetzt im VOR | AnachB-Routenplaner 
(routenplaner.vor.at) sowie in die kostenlose VOR | 

AnachB-App integriert. Bei Abfragen bitte ein Da-
tum nach ab dem 3. Juli eingeben. 

 
VORRegio Busse: Neue, moderne Busse im ein-
heitlichen VOR-Design 
Aufgrund der Neuvergabe der Busdienstleistungen 
durch VOR kommen unabhängig vom jeweiligen 
Betreiber moderne, weiße Regionalbusse in ein-
heitlichem Design des Verkehrsverbundes Ost-
Region zum Einsatz. VOR setzt mit der neuen 
Regionalbusflotte einen weiteren Schritt hin zu 
einem einheitlichen Leitsystem mit hoher Qualität 
im Öffentlichen Verkehr. Die VORRegio Busse 
sollen die Erkennbarkeit des Gesamtsystems öf-
fentlicher Verkehr erhöhen und auch jene Fahr-
gäste zum Umstieg auf die Öffis bewegen, die 
bisher den Öffentlichen Verkehr nicht nutzten. Die 
neuen Regionalbusse sind voll klimatisiert, barrie-
refrei, verfügen über moderne Fahrgastinformati-
onssysteme und sind mit der strengen Euro 6 Ab-
gasnorm besonders umweltfreundlich. Zudem 
können die neuen 12-Meter-Standardlinienbusse 
eine akustische Haltestelleninformation mit Um-
steigehinweisen bzw. visuelle Haltestellenanzei-
gen auf farbigen TFT-Bildschirmen vorweisen. 
Auch für Fahrgäste mit Kinderwagen oder Roll-
stuhl ist das Ein- und Aussteigen in die barriere-
freien Busse mit Mehrzweckabteil kein Problem. 10 
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Darüber hinaus sind alle Busse mit kostenlosem 
WLAN ausgestattet. Im Rahmen der Neugestal-
tung des Regionalbussystems in der Ostregion 
werden die VORRegio Busse in den kommenden 
Jahren sukzessive auf die gesamte Ostregion 
ausgeweitet. 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR): Der Ver-
kehrsverbund 
Der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) ist der 
größte Verkehrsverbund Österreichs und sichert 
seit 1984 mit mehr als 40 Schienen- und Busver-
kehrspartnern flächendeckende Mobilität und um-
fassenden Service für alle Fahrgäste in Wien, Nie-
derösterreich und dem Burgenland (kurz: Ostregi-
on). Als moderne 
Mobilitätsagentur kümmert sich VOR in diesen drei 
Bundesländern grenzübergreifend um Planung, 
Finanzierung und Koordination des gesamten Öf-
fentlichen Verkehrs. Auf einer Fläche von 23.563 
km² verkehren im VOR rund 900 Linien, die ca. 
11.500 Haltestellen in Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland bedienen. 

 

Kriminalprävention - Fahrraddiebstahl 

 
Tipps: 

 Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten! 

Rahmennummer unbedingt notieren! 

 Fahrräder nach Möglichkeit immer in einem 

versperrbaren Raum (Fahrradraum) abstellen  

 Fahrrad im Freien nach Möglichkeit an einen 

fix verankerten Gegenstand befestigen  

 Fahrräder an stark frequentierten Plätzen und 

bei Dunkelheit an hell erleuchteten Plätzen ab-

stellen.  

 Das Fahrrad nicht immer am gleichen Platz 

abstellen.  

 Keine wertvollen Gegenstände in einer Ge-

päckstasche oder am Gepäcksträger zurück-

lassen.  

 Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen 

(Werkzeug könnte von Gelegenheitsdieben 

verwendet werden).  

 Teure Komponenten (Fahrradcomputer) ab-

nehmen.  

 Bügelschlösser ab 12 mm Rohrstärke oder 

Panzerkabelschlösser verwenden. 

Nicht empfehlenswert sind dünne Spiralkabel 
und generell Zahlenschlösser 
 
Der Fahrradpass 
Füllen Sie ihn genau aus und verwahren Sie ihn 
sorgfältig. So haben Sie die für eine Fahndung 
notwendigen Daten immer griffbereit. Im Falle ei-
nes Diebstahles erhöhen Sie dadurch die Chance, 
Ihr Fahrrad wieder zurückzubekommen. Der Pass 
ist auch bei der Schadensabwicklung mit der Ver-
sicherung sehr hilfreich. 

NÖ - Challenge - aktivste Gemeinde ge-
sucht 
Sammle von 1. Juni bis 17. September 2017 akti-
ve Minuten und mache deine Gemeinde zur Ak-
tivsten in Niederösterreich! 
Verbinde Deine Fitness-App mit der NÖ Challenge 
und alle Deine sportlichen Aktivitäten zählen für 
Langau! 
Nähere Informationen und die Verbindung zur App 
herstellen auf www.noechallenge.at. 
Eine Initiative von Sportland NÖ! 

 
 

Infos von der Gemeinderatsitzung am 6. 
Juni 2017 
Einige wichtige Informationen aus der Gemeinde-
ratsitzung: 

 Es wurde ein Pachtvertrag mit dem neuen Be-

treiber des Campingplatzes Roman Allram 

GmbH beschlossen 

 eine generelle Routengenehmigung für land-

wirtschaftliche Fahrzeuge und Maschinen die 

eine Routengenehmigung für Landes- und 

Bundesstraßen benötigen, wurde auch für 

Gemeindestraßen und Güterwege beschlos-

sen 

 die Erstellung eines Katastrophenschutzplanes 

aller Mitgliedsgemeinden des Wasserverban-

des Thayatal Mittellauf wurde genehmigt 11 



 

 Für die Kinderbetreuung im Kindergarten wur-

de auf Grund der Pensionierung von Frau Ele-

onore Kühlmayer Frau Gabriela Eidher einge-

stellt. Auf Grund der erfreulichen Entwicklung 

der Kinderzahlen und den daraus resultieren-

den Bedarfes, wird Frau Sabine Deckenbach 

ab 1. September 2017 angestellt. 

 für den Kindergarten und die Volksschule wur-

den im Bereich des Turnsaales der Ankauf ei-

ner Rollenrutsche und Boulderwand beschlos-

sen 

 für den Außenbereich vor der Volksschule 

wurde der Ankauf und die Aufstellung eines 

Spielgerätes beschlossen - dazu wird auch un-

sere Faschingsgilde einen Beitrag leisten, 

wozu wir uns recht herzlich bedanken möchten 

 Sanierungsmaßnahmen rund um die Aufbah-

rungshalle werden ebenfalls in den nächsten 

Wochen durchgeführt 

 ein Grundsatzbeschluss zum Breitbandvoll-

ausbau in unserer Gemeinde erfolgte ebenfalls 

Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig - wir bedan-
ken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit mit 
allen Fraktionen! 

 
Noch einige Neuigkeiten aus der Gemeinde 
In der Freizeithalle wurde nur das Behinderten WC 
inkl. Wickeltisch fertig gestellt. In weiterer Folge 
soll nun ein Trennvorhang in der Halle eine weite-
re Möglichkeit der Nutzung bieten. Auch die Fens-
tervorhänge in der Halle waren bereits in die Jahre 
gekommen und wurde durch Lamellenvorhänge 
ersetzt. In diesem Zusammenhang ein herzliches 
Dankeschön an GR Ernst Andre, der in diese Ar-
beiten sehr viel Zeit und persönlichen Einsatz in-
vestiert hat. Ebenfalls ein herzliches Danke an 
unsere Tischtennisgilde - speziell Robert Schöbin-
ger - der die Malerarbeiten im Behinderten WC 
übernommen hat. 

 
Im Freizeitzentrum wurden rechtzeitig zu Saison-
beginn die Außenumkleidekabinen fertiggestellt 
und die Außendusche erneuert. Vielen Dank spe-
ziell an GR Hannes Messmann für die Organisati-

on und seinen unermüdlichen Einsatz rund um 

unser Freizeitzentrum. 

 
Ab dem Herbst wird es in unserer Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit unseren Nachbargemeinden 
ein neues Angebot für die Kleinkinderbetreuung 
geben. Für viele Eltern ist es oft eine große Her-
ausforderung Betreuungsmöglichkeiten oft nur für 
1 bis 2 Tage pro Woche für ihre Kleinen zu finden 
bzw. zu organisieren. Aus diesem Grund soll es ab 
September ein entsprechendes Angebot geben. 
Wir möchten uns in diesem Zusammenhang bei 
GR DI Daniel Mayerhofer als Vorsitzenden des 
Ausschusses für Schule, Kindergarten, Bildung, 
und Gesundheit in diesem Bereich besonders be-
danken. Für Fragen zu diesem Thema stehen wir 
Ihnen natürlich gerne am Gemeindeamt zur Verfü-
gung. 

 
Blumenschmuckaktion – „blühendes Nie-
derösterreich 2017“ 
Vielen herzlichen Dank an ALLE Blumenfreunde 
für die laufende Pflege unserer Blumeninsel – Sie 
alle leisten einen wichtigen Beitrag für eine lebens- 
und liebenswerte Gemeinde. Auch in diesem Jahr 
nehmen wir an der Aktion „Blühendes Niederöster-
reich“ – dies bietet immer einen besonderen An-
sporn für die Gestaltung des öffentlichen Raumes. 

 
Die Bewertung für unsere Gemeinde bei der Akti-
on „Blühendes Niederösterreich“ wird am Don-
nerstag, dem 13. Juli 2017 in der Zeit von 08:00 
bis 10:00 Uhr stattfinden. Wir ersuchen alle fleißi-
gen Blumenfreundinnen und Blumenfreunde wie-
der um die Pflege der Blumeninseln im öffentli-
chen Bereich – besonders auch vor diesem Ter-
min . Wir laden daher noch alle Blumenfreundin-
nen und -freunde am Mi. den 5. Juni und Do. den 
6. Juni jeweils ab 13:00 Uhr (Treffpunkt Haupt-
platz) zur gemeinsamen Inselpflege ein. Vielen 
Dank im Voraus für die großartige Unterstützung 
für unser so schönes Ortsbild! 

 

Mitteilung des Abfallwirtschaftsverbandes 

Der Gemeindeabfallwirtschaftsverband Horn teilt 
mit, dass sich die Firma Saubermacher  
entschlossen hat, die Bioabfuhr in den Sommer-
monaten Juli und August (wöchentliche 12 



 
Abfuhr) mit 2 LKW im Bezirk Horn durchzuführen. 
„Kein Schichtbetrieb“ 
Daher ist eine zeitgerechte Bereitstellung der Bio-
behälter am Abfuhrtag, bis spätestens 06:00 Uhr 
früh, unbedingt erforderlich. 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  

Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Schöne Ferien, eine gute Ernte und einen erholsamen 
Sommer 

 
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern und natür-
lich unseren Gästen einen schönen Sommer 2017, einen erhol-
samen Urlaub, eine gute und unfallfreie Ernte, vor allem aber 
wünschen wir unseren Kindern und Jugendlichen schöne Ferien, 
viel Freude und Spaß in unserer schönen, lebens- und liebens-
werten Gemeinde! 
 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die Marktgemeinde Langau schreibt eine Stelle als   

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst - Schwerpunkt Buchhaltung 
öffentlich zur Nachbesetzung auf Grund anstehender Pensionierung aus. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden - es sind auch 20 bzw. 30 Wochenstunden 
möglich. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde- Vertragsbedienste-
tengesetzes 1976, LGBl. 2420, in der geltenden Fassung - wenn möglich ab November 2017.  
Anstellungserfordernisse: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 
 Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
 Gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Access, Power-Point, MS-Office inkl. Outlook usw.) 
 Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung (Handelsschule, HAK, HLW, …) 
 Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativität, Kontaktfreundlichkeit, Einsatz-

bereitschaft und teamorientiertes Arbeiten 
 Gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift und sicheres Auftreten 
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 Ablegung – soweit nicht bereits gegeben – der vorgeschriebenen Dienstprüfungen binnen drei 

Jahren ab der Aufnahme 
 Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung 
 Gesamtwirtschaftliches Denken  
 Gute Kenntnisse der Region  
 Flexible Arbeitsbereiche (Gemeindeamt, Kindergarten,…) 
 

Bewerbung: 
Schriftliche Bewerbungen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf mit Darstellung der bisherigen Tätigkei-
ten, Foto, Zeugnisse über bisherige Tätigkeiten (Kopien), Geburtsurkunde (Kopie), Staatsbürgerschafts-
nachweis (Kopie). 
 
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und interessanten Aufgabe haben, so senden Sie Ihre schriftli-
che Bewerbung bis spätestens 22. August 2017 an die Marktgemeinde Langau, 2091 Langau 103, z. H. 
Bgm. Franz Linsbauer.  
Gerne steht Ihnen Bgm. Franz Linsbauer für allfällige Fragen für Vorinformationen zur Verfügung! 

 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die Marktgemeinde Langau schreibt eine Stelle als   

Kindergartenpädagogin - für eine Tagesbetreuungseinrichtung 

von Kindern unter 2,5 Jahren 
öffentlich aus. Beginn der Anstellung ab 1. September 2017. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 30 - 40 Wochenstunden. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde- Vertragsbedienste-
tengesetzes 1976, LGBl. 2420, in der geltenden Fassung. 
Anstellungserfordernisse: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 
 Kinder individuell betreuen, die jeweiligen Fähigkeiten, Schwächen und Talente der Kinder be-

rücksichtigen 
 die psychosoziale Entwicklung der Kinder fördern 
 die Kinder in schwierigen Alltagssituationen trösten, beruhigen und ermutigen 
 die Kinder intellektuell fördern und Spiele, Bastelarbeiten, Turn- und Rhythmikübungen etc. 

durchführen 
 gemeinsam singen und musizieren (z. B. mit Orff-Instrumenten), Geschichten und Märchen vor-

lesen 
 Tages- und Wochenpläne nach pädagogischen Grundsätzen erstellen 
 Kinder laufend beobachten (Entwicklungsstand, Sozialverhalten, Kenntnisse und Fertigkeiten) 

und Auffälligkeiten dokumentieren 
 Beobachtungen im Team sowie mit den Eltern und Bezugspersonen besprechen 
 Abgeschlossene kinderpädagogische Berufsausbildung 
 Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativität, Kontaktfreundlichkeit, Einsatz-

bereitschaft und teamorientiertes Arbeiten 
 Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung 
 erfolgreich abgelegte Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für Kindergartenpäda-

gogik oder gleichwertige Prüfung 
 

Bewerbung: 
Schriftliche Bewerbungen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf mit Darstellung der bisherigen Tätigkei-
ten, Foto, Zeugnisse über bisherige Tätigkeiten (Kopien), Geburtsurkunde (Kopie), Staatsbürgerschafts-
nachweis (Kopie). 
 
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und interessanten Aufgabe haben, so senden Sie Ihre schriftli-
che Bewerbung bis spätestens 17. Juli 2017 an die Marktgemeinde Langau, 2091 Langau 103, z. H. 
Bgm. Franz Linsbauer oder franz.linsbauer@langau.at.  
Gerne steht Ihnen Bgm. Franz Linsbauer für allfällige Fragen für Vorinformationen zur Verfügung! 
 

 14 



Die Fernwärmegenossenschaft Langau informiert 
Der nächste Winter kommt bestimmt! 
Wer sich jetzt für einen neuen Fernwärmeanschluss entscheidet, erhält 
heuer einmalige nicht rückzahlbare Förderungen in der Höhe von bis zu € 
3.600,-- 
Wenn es draussen heiss ist, denkt man oft nicht daran, dass schon in wenigen 
Monaten wieder die Heizperiode beginnt. All jene Langauer, die noch keinen 
Anschluss an das Langauer Fernwärmenetz besitzen, die im kommenden 
Winter aber bereits alle Vorteile dieser umweltfreundlichen und bequemen Form der Heizung nützen 
wollen, sollten sich jetzt rasch über die Einleitung der Fernwärme informieren.  
Denn noch selten war ein Umstieg auf Fernwärme so günstig wie heute: Ein Fernwärmeanschluss kann mit 
bis zu EUR 3.000 an einmaliger nicht rückzahlbarer Förderung der öffentlichen Hand unterstützt werden. 
Für die bei der Errichtung notwendigen Arbeiten kann zusätzlich im heurigen Jahr auch noch der 
sogenannte „Handwerkerbonus“ in Anspruch genommen werden. Dieser beträgt maximal EUR 600,--. 
Somit wird ein Fernwärmeanschluss mit bis zu EUR 3.600 unterstützt.  
In Langau gibt es übrigens bereits 120 Haushalte, öffentliche Gebäude und Betriebe, die zuverläsig mit 
Fernwärme aus Biomasse für Heizung und Warmwasser versorgt werden. Nähere Informationen zur 
Finanzierung eines neuen Fernwärmeanschlusses gibt es beim Obmann der Fernwärmegenossenschaft 
Langau, Franz Reiss (0664/3004871),  oder bei Günter Kaufmann  (02912/430). 
 

 

 

Fernwärme 

Maschinenring 
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“Am Berwerkssee oder auf der Kipp 
1988” wie es damals noch ganz prosa-
isch hieß. 
Da war auch schon einiges los… 
oder?  
Das Foto wurde zur Verfügung 
gestellt von Helmuth Traxler. 
 
Solllten Sie ähnliche Fotos aus der 
„guten alten Zeit“ haben und sie 
gern veröffentlicht  wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer  
0664 73533280  
oder  willi@langau.at  
Ihr Williansprechpartner.  

 
 

  
 
(Bei der Gabi ist mir leider ein Fehler passiert. Tut mir leid!!! 
-Reinhard Mayerhofer) 
Die Pfarrgemeinderäte der Pfarre Langau  (jetzt hoffentlich 
richtig-von links): 
Christian Mittag, Franz Stark, Günter Bayer, Elisabeth Stark, 

Heribert Reiß, Richard Fischer, Gabriela Eidher ( Ob-

mannstellv.), Pfarrer Mag. Andreas Brandtner (Obmann), 

Christian Schmutz, Andreas Stark, Beatrix Linsbauer, Irmgard 

Urban, Erich Prand-Stritzko, Werner Gerstl, Susanne Fraber-

ger, Karl Kühlmayer  

 
 

Mathew und Marlene Bach  - Goldene Hochzeit am  29. Juli 2017 
Ein kleiner Text von eurer Tochter Michele (“Willi” dankt dir dafür…) 
Und so hat es angefangen unter dem September- Nordlicht im Herzen Alaskas, als Marlene (Bubenicek) Bach den  
Mathew Bach eingeladen hat, gemeinsam den strahlenden Himmel  zu bewundern. 1965 ist er zum ersten Mal in 
Alaska gelandet, um das Abenteuer zu beginnen, über das er so oft gehört hat. 
Anna Bach, seine Mutter, ist mit Otto Bubenicek, seit seiner Jugend in Wolfbach in Verbindung geblieben.  
Mathew arbeitet in der Trading Post, die Otto in Alaska aufgebaut hat.  Das Geschäft hatte eine Tankstelle, einen 
Lebensmittelladen, ein Café und ein Postamt für Reisende und Arbeiter in der Gegend. 
Mathew ist 1966 wieder nach Langau abgereist und bald ist Marlene gefolgt.  Sie haben am 29. Juli 1967 in Maria 
Dreieichen geheiratet.  In Gerasdorf bei Wein haben sie ihren Haushalt gegründet, wo die Töchter Sonja and 
Michele geboren sind. Die Familie ist  1971 nach Alaska gezogen und baute sich ein gutes Leben auf.  Über die 
Jahre ist die Familie fast jedes dritte Jahr auf Besuch bei Mutter Anna Bach, Schwester Poldi Reiss und Familie und 
Bruder Gottfried Bach und Familie.  Die Familie freut sich sehr, dass sie mit ihren Verwandten in Verbindung 
bleiben.  
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Pfarrgemeinderat 

Es war einmal 

Für alle Willileser, die mit Mathew und Marlene 
Bach eigentlich nichts anfangen können: 
Die Familie Bach in Alaska ist seit Jahrzehnten 
ein treuer Leser unserer Zeitschrift. Sie sind 
somit die am weitest entfernten Abonnenten, 
für die der „Willi“ gleichzeitig auch ein Binde-
glied zu ihrer alten Heimat darstellt.  
Also ihr beiden: 
Herzlichen Glückwunsch zu eurer „Goldenen 
Hochzeit“ aus Langau    

Goldene Hochzeit 

mailto:willi@langau.at


Besten Dank diesen Spendern: 

Helga Kartner/Hollabrunn   Stefanie und Gregor Hecht    L 74 

Gertrud Poschenreiter    L 225   Robert Zuber 

Adelheid Omorowa    Gerlinde Rockenbauer 

Friedrich Seiler     Erika und Wolfgang Resel/Drosendorf 

Maria und Franz Neunteufl   L 107  Elfriede Traun 

Maria Schuh    L 132    Alexandra und Reinhard Groll 

Rainhard Schaffer    Susanne und Erich Glaser 

Edith Harrer    L 313    Ing. Mag. Margit Keiml 

Elis und Gerhard Winkler    L 181  Theresia und Alfred Scheichenberger/Heufurth 23 

Ernst Mayer/Deutsch-Wagram   Helmuth Traxler    L 281 

Maria Kollmann    Maria Schön   L 80 

Franz Kornell     Anna Kornell     L 104 

Ernst Prand-Stritzko    Edeltraud Fritz/Oberhöflein 28 

Josef Reiss/Wien    Christian Steindl   L 180 

Elisabeth und Manuel Fischer    L 363  Dr. Roland Resel   

 
Vielen Dank für die Glückwünsche zu meinem 75. Geburtstag      
                                                                                                          Elfriede Prem 
Herzlichen Dank für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 80. 
Geburtstag                                                                                Willibald Lindner 
Danke für die Glückwünsche zu unserer standesamtlichen Hochzeit 
                                                                                   Claudia und Georg Daniel 
Herzlichen Dank für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 
60. Geburtstages und Pensonierung 
                                                                                            Eleonore Kühlmayer 
Herzlichen Dank an alle, die sich in der Trauer um unsere geliebte 
Gattin, Mutter und Oma Anna Kargl durch ihre Anteilnahme und 
Begleitung auf ihrem letzten Weg mit uns verbunden fühlten. 
                                                                                   Wilfried Kargl und Familie 
Danke für die Anteilnahme am Begräbnis von Herrn Stefan Bayer  

Familie Bayer                                                                          

Spender 

Danke 
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 Veranstaltungen beim Nachbarn – Juli 2017       
 
Sa 01. 07. um 17 Uhr Galerie KULTUR°PUNKT 
HARDEGG, Hardegg/Hauptplatz 
Vernissage Elisabeth Schmutz, Weitra (geb. Hartl aus 
Langau), Ausstellung „Wortmalerei“ geöffnet bis 16. 
Juli Sa/So 13-18 Uhr – www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Do 06. 07. um 19.30 Uhr Bahnhof Pulkau „Die Heim-
kehr“ von Harold Pinter 
Dieses Theaterstück des britischen Nobelpreisträgers 
wurde 1965 in London uraufgeführt. 
Weitere Termine: 7., 8., 13., 14., 15., 20., 21., 22. Juli 
jeweils 19.30h, witterungsbedingte Kleidung u. festes 
Schuhwerk empfohlen, Info und Tickets unter 
www.dieheimkehr-pulkau.at 
 

Do 06. 07. um 19.30 Uhr Schloss Frain an der Thaya / 
Vranov Konzert der Band KAMELOT, legendäre 
Tramperkapelle, im Schlosshof, Eintritt 290 Kronen  
 

Do-So 06.-23. 7. Festival Retz und Znojmo „Musik & 
Literatur – Offene Grenzen“ 
Info: www.festivalretz.at 
 

Sa 08. 07. um 15 Uhr Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Einen Moment bitte! Oder zwei? – Feldstudien im 
Grenzland“  -  www.kulturbruecke.com 
Installation Martin Ceplecha: „Sitzgelegenheit“; Foto-
ausstellung (Teil II) 
Lesungen: Konecny, Setzwein, Haslinger; Jazz-Konzert 
Sven Ochsenbauer 
vorher um 11 Uhr Matinee im Schloss 
Dobrohor/Ebergersch (Stare Mesto): 
Ausstellung Ivan Ouhel, Fotoausstellung (Teil I): Jo-
hannes Haslinger & Herbert Poehnl 
 

12.-15.07.  St. Pölten Hippolythaus Sommerakade-
mie der Kath. Männerbewegung „Leben in Fülle“ – 
Anmeldungen und Infos im KMB-Büro: 02742/324-
3376  
 

Fr 14. 07. um 20 Uhr Drosendorf Hauptplatz „Wein-
klang“ 
 

Sa 15. 07. um 20 Uhr Hardegg Hauptplatz „Modern 
Winds“ Open Air-Konzert der Grenzlandkapelle 
 

Do 20. 07. um 19.30 Uhr Schloss Ruegers (Riegers-
burg) Opernabend „Il matrimonio segreto  (Die 
heimliche Ehe)“ – Ticketpreis: freie Spende 
Opera Buffa (Komödie) von Domenico Cimarosa, in 
italienischer Sprache mit deutschen Texten, Info 0664 
2145 855 oder office@schlossruegers.at, 
www.schlossruegers.at 
 

Sa 22. 07. um 17 Uhr Galerie KULTUR°PUNKT 
HARDEGG, Hardegg/Hauptplatz   
Vernissage Marianne Nödl (Stoitzendorf), geöffnet bis 
30. Juli Sa/So 13-18 Uhr 
 

So 23. 07. um 18.30 Uhr Stift Geras Marmorsaal 
Orchesterkonzert 
Klassische Kostbarkeiten, Solisten des Concerto Festi-
vals Vienna Int. Orchestra 
 

Mo 24. 07. um 19 Uhr Drosendorf Strandbad Open 
Air Kino „Richard Wagner.Parsifal“ 
 

Fr/Sa 28./29. 7. um 19 Uhr Feste Kaja Sophokles 
„Antigone“, Odyssee-Theater  
 

Stift Geras Sonderausstellung „Stift Geras und seine 
Pfarren“ 
Orte, Menschen, Begegnungen im Seelsorgeraum 
Stift Geras 
Ausstellung „Die unendliche Fülle des Seins“ 
geöffnet Mittwoch bis Sonntag 11-16 Uhr, 
WWW.STIFTGERAS.AT 
 

Naturpark Geras geöffnet Di-So und Ftg 9-18 Uhr, 
Mittagstisch in der Naturpark-Ranch: Reservierung 
unter 0676 39 344 21 
 

Nationalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 9-18 
Uhr, Cafe-Restaurant (Mo. Ruhetag) ab 10 Uhr; - 
www.np-thayatal.at 
 

Schloss RUEGERS (Riegersburg) / Burg Hardegg ge-
öffnet Sa/So/Fei 10-17 Uhr, 
www.schlossruegers.at 
 

Eggenburger Mondscheinkino 20. Juli bis 13. August 
– www.mondscheinkino.eggenburg.at 
Beginn 21 Uhr Wiese beim Kanzlerturm – Reservie-
rung: 02984/3400 

  

Beim Nachbarn 
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Erkennen Sie die folgenden Örtlichkeiten in der 
Vogelperspektive? 

 
1. a) sagenumwobene Schloss; 2. 
b) brillant; 3. c) Ich wusste, dass …; 
4. a) So viel wie; 5. c) 8-jährigen 
Sohn. 
6. a) Er ermahnte das Mädchen, 
das das rosa Kleid anhatte, das, sie 
in Horn gekauft hatte, dass sie 
niecht so schnell laufen solle. 
b) Ich höre auf zu rauchen, weil ich 
Geld sparen möchte*. 
*: Dieser „Gebrauch“ verbreitet 
sich zusehends – aber noch gilt 
„weil“ als unterordnendes 
Bindewort, das die Personalform 
(„möchte“) an letzter Stelle 
verlangt! 
c) Morgen gibt es in unserem 
Stammlokal lauter gute Sachen, die 
was mir alle gut schmecken: 
Wiener Schnitzel, Kotelette* mit 
Pommes, Cordon bleue mit Reis 
und, als Nachspeise dann Eiskaffee 
oder Eisparfait. 
*: Kotelette = seitliche Haare vom 
Haaransatz bis zum Bart ;-) 
d) Schick mir bitte das Packerl so schnell wie möglich (aber schneller als die Post ;-))! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten  
(Angelbetrieb und Restaurant):  
Mittwoch, Freitag, Samstag,  
Sonn- und Feiertag 
Jeweils 07:00 bis 18:00   

 

 
 

a) b) 

  

c) d) 

  

Familie Neubert 
Tel. 0676 9001756 
Tel. 0676 7194737 
www.anglerparadieshessendorf.at  

 



 



 



 



 



 

 
DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

  

 

 Plus / Minus 

+++ für die“ Musikschule Thayatal“ mit  ihrem Leiter Michael Treadaway, dem Initiator 
Christoph  Reiss und  für alle Musiklehrer… aber ganz besonders für die jungen Musikanten, die 
den Tag der Volksmusik  am Bergwerkssee zu einem emotionalen Erlebnis gemacht haben … 
schön, dass es so etwas noch gibt…  

         rm 
++für die  Gemeinde  für die neuen Umkleidekabinen auf der Liegewiese am Bergwerksee 

Renate Mayerhofer, Helga Riedl und viele mehr 
+ Wir vom Pfarrgemeinderat wollen uns bei den vielen Spendern und Helfern, der FF Langau , 
der Musikkapelle Langau und den Grillern beim Pfarrfest ganz herzlich bedanken. Ohne euch 

wäre es nicht gegangen. Danke!!! 
Gabriela Eidher für den Pfarrgemeinderat     



 



 



 


